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A N T R A G
des Gemeinderates an den Einwohnerrat betreffend Kreditab​rechnung über Fr. 429'878.40 für die Sanierung des Kindergar​tens Alten​burg 1

Sehr geehrte Frau Präsidentin

Sehr geehrte Damen und Herren

Am 29. April 1999 bewilligte der Einwohnerrat für die Sanierung des Kindergartens Altenburg 1 einen Kredit von Fr. 448'000.—. 

Mit den Arbeiten wurde am 1. Februar 2000 begonnen. Der Abschluss erfolgte während der Sommerferien, so dass der Kindergarten rechtzeitig auf den Schuljahresanfang 2000/2001 wieder bezogen werden konnte.

Eine Gegenüberstellung von Kostenschätzung und Abrechnung ergibt Folgendes:

Arbeitsgattung
Kostenschätzung
Abrechnung

Vorbereitungsarbeiten
21'500.—
0.—

Gebäude 
360'000.—
401'377.—

· Rohbau 1
111'000.—
64'944.15

· Rohbau 2
73'000.—
83'746.80

· Elektroanlagen
26'000.—
32'788.35

· Heizungsanlagen
19'000.—
7'869.60

· Sanitäranlagen
25'000.—
30'650.90

· Ausbau 1
17'000.—
81'179.55

· Ausbau 2
39'000.—
42'476.65

· Honorare
50'000.—
57'721.—

Umgebung
7'500.—
3'204.70

Baunebenkosten
8'000.—
3'178.80

Reserve
21'000.—
0.—

Ausstattung
30'000.—
22'117.90

Sanierungskosten total
448'000.—
429'878.40

Die Abrechnung schliesst damit 4.05 % unter dem bewilligten Kredit ab.

Die Abweichungen gegenüber der Kostenberechnung sind u.a. wie folgt begründet:

Arbeitsgattung

· Begründung
Abweichung

Vorbereitungsarbeiten
· Die Vorbereitungsarbeiten sind in den Baumeisterarbeiten enthalten.
- Fr. 21'500.—

Rohbau
· Die Vorbereitungsarbeiten sind in den Baumeisterarbeiten enthalten.
+ Fr. 21'500.—

· Die Gipserarbeiten wurden nicht wie vorgesehen vom Baumeister ausge​führt, sondern von einer Fachfirma.
- Fr. 25'000.—

· Das Gerüst wurde länger benötigt als vorgesehen.
+ Fr. 2'200.—

· Der Dachrand wurde trotz der Aussenwärmedämmung nicht verbreitert.
- Fr. 10'500.—

· Die Schlussrechnung für die verputze Aussenwärmedämmung wurde in Rohbau 2 erfasst.
- Fr. 34'300.—

Rohbau 2
· An Stelle von Fenstern aus Holz/Metall wurden Fenster aus Holz eingebaut.
- Fr. 5'900.—

· Reparatur und Ersatz der Aussentüren sind in der Schlussrechnung der Schreinerarbeiten enthalten.
- Fr. 7'200.—

· Die Deckenbekleidungen sind in der Schlussrechnung der Gipserarbeiten enthalten.
- Fr. 10'500.—

· Die verputzte Aussenwärmedämmung wurde neu unter Rohbau 2 erfasst.
+ Fr. 34'300.—

Elektroanlagen

· Es wurden bedeutend bessere Leuchten eingebaut als ursprünglich vorge​sehen.
+ Fr. 5'700.—

Heizungsanlagen

· Es wurde entschieden, den vorhandenen Heizkessel vorderhand beizube​halten.
- Fr. 10'000.—

Sanitäranlagen

· Durch ihre winkelförmige Anordnung wurde die Küche in der Anfertigung teurer.
+ Fr. 1'900.—

· Im Untergeschoss war keine separate WC Anlage geplant.
+ Fr. 2'600.—

Ausbau 1

· Die Galerie in der Kindergartenstube war im ursprünglichen KV nicht ent​halten.
+ Fr. 22'900.—

· Reparatur und Ersatz der Aussentüren sind in der Schlussrechnung der Schreinerarbeiten enthalten.
+ Fr. 7'200.—

· Ursprünglich war vorgesehen, alle neuen Möbel von einem Kindergarten​möbelhersteller zu beziehen. Während der Bauphase wurde entschieden, einen Teil der Möbel durch den Schreiner anfertigen zu lassen, wie z.B. die Garderobeneinrichtung.
+ Fr. 9'100.—

· Die anspruchsvollen Gipserarbeiten wurden durch eine Fachfirma ausge​führt.
+ Fr. 25'000.—

Ausbau 2

· Die nicht vorgesehene Galerie hat einen Linoleumbodenbelag erhalten.
+ Fr. 1'500.—

· Zusätzliche Plattenarbeiten für die nicht vorgesehene WC Anlage.
+ Fr. 2'000.—

Honorare

· Für das nicht vorgesehene Entfernen einer Innenwand im Untergeschoss musste ein Bauingenieur beigezogen werden.
+ Fr. 1'100.—

· Die Honorare der Haustechnikplaner waren in den entsprechenden Arbeits​gattungen eingerechnet.
+ Fr. 3'400.—

Gärtnerarbeiten

· Die Gärtnerarbeiten haben sich beschränkt auf die Wiederherstellung der ursprünglichen Umgebung.
- Fr. 4'300.—

Baunebenkosten

· Bewilligungen, Anschlussgebühren und Versicherungen waren kostenlos, da es sich um eine gemeindeeigene Liegenschaft handelt.
- Fr. 5'800.—

Reserve

· Die Reserve für unvorhergesehene Aufwendungen wurde auf die einzelnen Arbeitsgattungen verteilt.
- Fr. 21'000.—

Ausstattung

· Ursprünglich war vorgesehen, alle neuen Möbel von einem Kindergarten​möbelhersteller zu beziehen. Während der Bauphase wurde entschieden, einen Teil der Möbel durch den Schreiner anfertigen zu lassen.
- Fr. 9'100.—

· Der Umzug wurde mit Unterstützung einer Umzugsfirma durchgeführt.
+ Fr. 1'200.—

· Im Kostenvoranschlag für den Kreditantrag war im Untergeschoss kein Be​sprechungsraum vorgesehen. Eingerechnet war lediglich ein karger Ausbau für eine noch unbekannte Nutzung. Zu Beginn der Sanierung hat die Kinder​gartenkommission dann beantragt, ein Sitzungszimmer für die Kindergärtne​rinnen einzurichten. Auf Grund der unbefriedigenden Lösung für die Kinder​gärtnerinnen in der Bezirksschulanlage hat der Gemeinderat den Antrag gutgeheissen. Die Kosten von ca. Fr. 15'000.— sind in den übrigen Arbeits​gattungen enthalten.


Dem Einwohnerrat wird folgender Antrag unterbreitet:

BESCHLUSS DES EINWOHNERRATES

Die Kreditabrechnung über Fr. 429'878.40 betreffend Sanierung des Kindergartens Altenburg 1 wird genehmigt.

Wettingen, 16. November 2000
Gemeinderat Wettingen

Dr. Karl Frey 
Urs Blickenstorfer


Gemeindeammann 
Gemeindeschreiber-Stv.
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